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Der neue Kurs in Rußland
Man ſchreibt uns

dlich hat die Tyrannei ihre Maske abgeworfen ruft
En ikale Daily Chronicle aus Endlich hat der Zar

mpf mit der Revolution aufgenommen rufen die
den fiſchen Blätter nationaliſtiſcher Färbung Es bedarf
et Beweiſes daß dieſe beiden Anſichten gleichermaßen

Parteivorurteilen eingegeben ſind Die Parteibrille iſt
Wer ein untaugliches Jnſtrument zur Erkenntnis der ge
hichtlichen und politiſchen Wahrheit und es iſt beſſer ſie

an allen Sympathien und Antipathien ruhig beiſeite zu
b en und die Dinge nüchtern zu betrachten wie ſie find

s unterliegt keinem Zweifel daß die nun aufgelöſte
Duma ſich als praktiſch nicht leiſtungsfähig erwieſen hat
Sie hat nur die eine Notſtandsvorlage erledigt Das Agrar
rogramm der Duma war in ſich widerſinnig und hätte

nicht die Revolution verhindert ſondern im Gegenteile den
Kampf aller gegen alle heraufbeſchworen Die Regierung
hat der Duma allerdings keine Vorlagen gemacht aber die
Huma fand auch keine Zeit ſie zu fordern und insbeſondere
die Vorlegung des Budgets zu verlangen

Politiſch hat die Duma von Anfang an einen vervängnisvollen Fehler begangen Sie hatte unter allen

Umſtänden das Vertrauen der Krone erwerben und innige
Fühlung mit ihr ſuchen müſſen Durch die Vereinigung
mit ihr wäre ſie ein realer Machtfaktor von bedeutendem
Gewichte geworden und in der praktiſchen Arbeit wäre
es ihr in Verbindung mit dem Zarentume leichter gung
die verderbliche Bureaukratie zu überwinden der die Platz
patronen ihrer Reden wenig geſchadet haben Statt deſſenhat ſich die Duma faſt gleich in einen Gegenſatz zur

Krone hineintreiben laſſen der ſich ſchließlich bis zu einem
bedenklichen Grade von Spannung geſteigert hat

Demgegenüber blieben der Krone nur zwei Wege Der
eine war der der Unterwerfung vor der Dumga Dies hätte
den Selbſtmord des Zartums bedeutet denn es ſteht außer
Zweifel daß in dieſem Falle die Duma dem Anſturm des
triumphierenden Radikalismus nicht hätte widerſtehen
können So blieb denn nur der zweite Weg die Auf

nahme des Kampfes Die s Duma war kein
Akt der Tyrannei tvielmehr ein Akt der Selbſterhaltung
Jhre rechtliche Zuläſſigkeit iſt nicht in Frage zu ziehen ihre
politiſche Rechtfertigung liegt in der Gärung des ruſſiſchen
Reiches die dringend Taten ſtatt der Worte notwendig
macht

Unter Verhältniſſen wie ſie gegenwärtig in Rußland
herrſchen iſt nach aller geſchichtlichen Erfahrung die ge
botene und einzig wirkſame Regierungsform die Diktatur
aber nur eine wirklich leiſtungsfähige und im beſten Sinne
liberale Diktatur Auf ſolche Zeiten trifft ganz beſondersdas Homeriſche Wort zu daß Vielher haft nichts Gutes

iſt ſondern einer herrſchen muß Beſchränkt ſich freilich
die Diktatur auf die gewaltſame Niederhail der Unruhen
und auf den Schutz des Alten und der Mißſtände ſo hat
die letzte Stunde des heutigen Rußlands bald geſchlagen
Erſaßt ſie aber mit Klarheit und Nachdruck die J en
Staatsaufgaben die Löſung der Bauernfrage die Sicherung
der perſönlichen Freiheit und die Reinigung des Beamten
tums ſo kann die Einſetzung der Diktatur die glückliche
Wendung in dem höchſt unerfreulichen Drama der neueſten
ruſſiſchen Geſchichte bedeuten Die Maßregel des Zaren iſt
alſo an ſich ebenſo berechtigt wie verſtändig allein die Ent

ſcheidung über ihren Wert kann nur der Erfolg bringen
Die Diktatur muß ſich legitimieren
Die erſten Aeußerungen des neuen Miniſterpräſidenten
ſind nicht entmutigend Es fällt ſehr auf daß Herr

in ſeinem Erlaſſe an die Gouverneure ſich aufStolypin
den ſittlichen Staatsgedanken ſtützt und die Beamten
energiſch an ihre ſelbſtändige Verantwortung erinnert
s iſt ein Ton der in der ruſſiſchen Welt ſehr ſelten iſt
a kann auch eine Redensart ſein gewiß Dem unglück
en Lande wäre zu wünſchen daß es endlich den rechten

in gefunden hat und es iſt dabei wirklich herzlicheichgültig ob der Heilungsprozeß den Parteidogmen von

links und rechts entſpricht c
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Lan Ter Kaiſer hat als Termin für die Enthüllungsfeier des
Donnen fen Denkmals in Hom burg vor der Höhe

rstag den 16 Auguſt vormittags feſtgeſetzt

Heute Die Stichwahl in HagenSchwelm
ihm micht gentga iſt Engen Richters Geburtstag Es war
pracht von eroönnt das Erwachen des Lenzes und die Sommer
der Gruft eunem zu ſchanen der unermüdliche Kämpfer hat in
oten er ſai Nuhe geſunden die das Leben ihm nimmer ge

fein Weſt chlummert in Frieden Aber ſein Gedächtnis lebt fort
ſchloſſen iſt iſt lebendig im freiheitlichen Bürgertum das ent
und dpferſt das Andenken an den großen Führer durch treue
Geburtstag Fudhhe Arbeit in ſeinem Sinne zu ehren Die ſchönſte

e gre gabe für den Dahingegaſigenen iſt der Wahiſieg
Sgen da n gi Voltenar ſoeben in Richters Wahlkreis er

reiſinnigeSe m die ſeit 1874 n
Woriſcrittsb er Eugen Richters Führung das ſturmerprobte

eue und er zum Siege getragen hat von neuem ihreNochfolgers Feſtigkeit bewieſen und die Wahl eines würdigen
er neue R s großen Volksmannes durchgeſetzt

iſt am 2 eichstagsabgeordnete für Hagen Dr Willi Cuno

zehn heißen Reichstagswahl

verſtorbenen eher 1860 in Berlin geboren gis Sohn des 1894
erwaltungsdirektors der ſtädtiſchen Gaswerke des

Wählerſchaft von Hagen

Halle a d Sagale MontagJWF Jv

Erſcheint wöchentlich zwölſmal

m 7 h e n
den 30

langjährigen Vorſitzenden des Wahlvereins der Fortſchrittspartet
im dritten Berliner Reichstagswahlkreis Er hat ſeine Aus
bildung auf dem Kölniſchen Gymnaſium in Berlin und auf der
Univerſität Berlin genoſſen Während der Studienzeit war
Willi Cuno in den Landtagsſeſſionen 1878 1880 Stenograph im
amtlichen Stenographiſchen Bureau des Abgeordnetenhauſes
Hierdurch kam er in Berührung mit vielen Parlamentariern der
damaligen Zeit Nach beſtandenem Aſſeſſorexamen im Januar
1887 trat Cuno im September 1888 als juriſtiſcher Hilfsarbeiter
beim Magiſtrat in Berlin ein und wurde dort im Oktober 1889
als Magiſtratsaſſeſſor angeſtellt Nach Einrichtung des Gewerbe
gerichts in Berlin war er Vorſitzender der Baukammer des
Gewerbegerichts und ſpäter Leiter des Armenamts in Moabit
Am 1 April 1898 wurde Cuno zum Stadtrat in Königsberg i Pr
gewählt Seit dem 15 Juni 1901 iſt er Erſter Bürgermeiſter
in Hagen Seine Leiſtungen als Verwaltungsbeamter kg
auch die politiſchen Gegner willig anerkannt Jm Ausſchuß des
Deutſchen Vereins für Armenpflege des Verbandes deutſcher
Gewerbegerichte und des Zentralausſchuſſes für Volks und

Jugendſpiele hat er rege Tätigkeit entfaltet und iſt auch vielfach
literariſch tätig geweſen

In einer Verſammlung der Freiſinnigen Volkspartet in Hagen
fagte Erſter Bürgermeiſter Cuno nach der Verkündigung des Er
gebniſſes der Stichwahl der Germania zufolge Die Frei
ſinnige Volkspartei iſt ſich wohl bewußt gewefen daß ſie auf die
Mithilfe der anderen bürgerlichen Parteien an
gewieſen ſei um den Wahlkreis vor den Sozialdemokraten zu
retten Wenn nun dieſer ſchöne Erfolg errungen iſt ſo iſt das
dex Liebe zum Vaterlande zu danken der die Parteien im ge
meinſamen Kampfe einigte Ein Hauptverdienſt daran iſt der
katholiſchen Bevölkerung zuzuſchreiben Das iſt um ſo mehr
anzuerkennen als ein hieſiges Blatt in geradezu demagogiſcher
Weiſe gegen die Wahl des bürgerlichen Kandidaten und damit
für die Wahl des Sozialdemokraten Stimmung gemacht hat Die
Wahl des Sozialdemokraten iſt glücklich abgewendet worden und
das iſt nicht zuletzt auch der hochw katholiſchen Geiſtlichkeit zu
verdanken die noch in letzter Stunde und ſogar unter Namens
nennung den Manipulationen des genannten Blattes entgegen
getreten iſt und damit meine Wahl unterſtützt hat Der
katholiſchen Bevölkerung gebührt alſo ein ganz beſonderer Dank
Als freiſinniger Abgeordneter werde ich natürlich an den alten
Prinzipien der Partei feſthalten

Der Wahlerfolg in HagenSchwelm ſo ſchreibt in Ueber
einſtimmung mit unſeren Ausführungen die Freiſ Ztg iſt vor
allem der vortrefflichen Organiſation der Freiſinnigen
Volkspartei im Wahlkreiſe zu danken Die wackeren Führer und
Vertrauensmänner der Partei haben mit hingebendem Eifer
raſtlos gearbeitet durchdrungen von der Ueberzeugung daß der
Sache des entſchiedenen Liberalismus ein ſchwerer kaum wieder
gut zu ziachender Schaden zugefügt werden würde wenn das
Erbe Eugen Richters in die Hände der Gegner fiele Die be
währte Organiſatkon iſt planmäßig ausgebaut und die für den
Erfolg ſo überaus wichtige Kleinarbeit muſtergültig durchgeführt
worden Der Wahlſieg in Hagen Schwelm muß für die Frei
ſinnige Volkspartei im Lande ein Anſporn zu weiterer
rüſtiger Arbeit ſein t
der ſchweren und nnerſetzlichen Verluſte die ſie erlitten bei
energiſcher zielbewußter Arbeit durchaus imſtande iſt nicht nur
ihren Beſitzſtand zu erhalten ſondern die Zahl ihrer Anhänger
zu mehren Der Wahlkreis des dahingegangenen großen Führers der

iſt ſiegreich verteidigt worden nun gilt es ſein politiſches
ermächtnis die des für Freiheit und Gemein

wohl kämpfenden Bürgertums überall im Lande erfolgreich zur
Geltung zu bringen es gilt im Geiſte Eugen Richters mit Ent
ſchloſſenheit und Opferfreudigkeit Zuverſicht und Zähigkeit den

guten Kampf weiter zu führen und der Erfolg wird nicht aus
bleiben wenn das freiheitliche Bürgertum in Stadt
und Land ſeine Schuldigkeit tut

Von anderen Aeußerungen der Preſſe geben wir nachſtehend
einige der bemerkenswerteſten wieder So ſagt die Voſſiſche
Zeitung Die bürgerliche Einigung iſt kein leerer Wahn
ſelbſt in induſtriellen Wablkreiſen ſchlägt ſie die Sozialdemokratie
Noch eher als die allgemeine bürgerliche Einigkeit muß jedoch
die liberale überall zur Wahrheit werden Dann mag das
Bürgertum den Wahlen von 1908 getroſt entgegenſehen Die
Nordd Allg fie ſchreibt Die Frage der Verſtändigung

der bürgerlichen Parteien wird infolge des in letzter
eit unverkennbaren Anwachſens der ſozialdemokratiſchen
timmenzahl immer aktueller und findet auch in immer weiteren

bürgerlichen Kreiſen die Aufmerkſamkeit die ihr gebührt Manche
Organe die dieſem Gedanken lange Zeit mehr oder minder ab
e r genübergeſtanden haben haben ſich mit ihm ſichtlich

efreundet
Daß die Germania das Verhalten des Zentrums als edle

Rache preiſt iſt verſtändlich aber auch die Kreuzzeitung ſagt
Das Zentrum hat in den Vorbereitungen zur Stichwahl in

Hagen Schwelm einen bemerkenswerten Beweis politiſchen Ver
ſtändniſſes gegeben Es hatte alsbald eingeſehen daß eine poli
tiſche Partei ſich nicht von Gefühlen der Rache und mögen
dieſe menſchlich noch ſo leicht verſtändlich ſein ſondern von
nüchtern politiſchen Erwägungen leiten zu laſſen habe und dann
danach ſeine Maßnahmen getroffen Es wäre wohl zu wünſchen
daß ſich die liberalen Parteien die eben noch bei der Wahl in
Alteng Jſerlohn alle Disziplin haben vermiſſen laſſen an dem
diesmal bewieſenen ſtreng politiſchen Verantwortlichkeitsgefühl
des Zentrums in Zukunft ein Beiſpiel nehmen möchten

Ein neuer Kolonialſkandal
Wie ſchon gemeldet iſt Major Fiſcher der Vorſteher der

Bekleidungskommiſſion beim Oberkommando der Schutztruppen
unter dem Verdacht Beſtechungsgelder angenommen zu haben
in Unterſuchungshaft genommen worden Ob das Verfahren
gegen den Major zu einer ſtrafrechtlichen Verfolgung führen
oder ob es mit einem Disziplinarverfahren gegen ihn ſein Be
wenden haben wi muß der Fortgang der Unterſuchung
ergeben Die Ver Fiſchers iſt angeblich bereits vor acht
Tagen erfolgt ſei aber bisher geheim gehalten worden

Major Fiſcher war wie die Berl Morgenpoſt ſchrelbt
wegen ſeiner Geſchäftstüchtigkeit und ſeiner eminenten Kenntnis
des geſamten militäriſchen Verwaltungsweſens dem Ober
kommando der Schutztruppe faſt raten und vor allem
hatte er das entſcheidende Wort zu ſprechen bei der Vergebung
von errat an Uniform und Ausrüſtungsgegenſtänden
ſowie namentlich de der Abnahme dieſer Vieſerungen Jn

e er e Wege neneren erleßzunDienſtgeheimmiſſes ſchwebht Hekannt iſt daß in der Budget

Es hat ſich gezeigt daß die Parkei trotz Si

kommiſſion und im Reichstag ſelbſt über die ſchlechte Beſchaffen
heit der Ausrüſtung unſerer Schutztruppler wiederholt Klage
geführt worden iſt Ferner wurde es mehrfach gerügt daß der
Firma von Tippelskirch u Co trotz der öfter dewieſenen
Unzulänglichkeit ihrer Leiſtungen die Lieferungen für die
Schußztruppe auf lange Jahre hinaus bis zum März 1911
zugeſprochen worden ſind Die ans der Mitte des Reichs

tages beantragte ſofortige Löſung derjenigen Lieferungsverträge
die über die Dauer eines Etatsjahres hinausgehen wurde
nicht vorgenommen vielleicht weil die Firma Tippelskirch zu
hohe Entſchädigungsanſprüche geſtellt hatte Sie verlangte
nämlich für die Löſung ihrer Verträge die ihr im Jahre 1905
einen Umſatz von acht Millionen brachten und die ihr im
laufenden Jahre einen Umſatz von 6 Millionen bringen
werden eine Entſchädigungsfumme von nicht weniger als
I Millionen für das Jahr Mit Herrn v Tippelskirch
hat wie wir hören der jetzt verhaftete Major Fiſcher in
den allerengſten perſönlichen Beziehungen geſtanden Fiſcher
war ein Duzfreund des Herrn v Tippelskirch den er ſtets
mit Tippel anzureden pflegte Die materiellen Ver
hältniſſe Fiſchers waren ſchlecht und er befand ſich
ſtets in Geldverlegenheiten Der frühere Geheimſekretär
Pöplan aus dem Reichskolonialamt deſſen Disziplingaraffäre
in ehe Zelt ſo viel Aufſehen erregte hat ſchon früher gegen
den Major Fiſcher die ſchwerſten Anſchuldigzingen gerichtet
Neuerdings hat er dem Reichskanzler und auch der Staats
anwaltſchaft eine Anzeige erſtattet der zufolge Major Fiſcher
bei Liquidation von Tagegeldern über die ihm zuſtehenden
Sätze hinausgegangen ſein ſoll Auch der Urkundenfälſchung
hat Pöplau den Mojor Fiſcher beſchuldigt Fiſcher ſoll einen
ſeiner Untergebenen veranlaßt haben in einem Aktenſtück das
bereits von dem zuſtändigen Dezernenten unterzeichnet war
Ziffern auszuradieren und ſie durch andere Ziffern zu erſetzen

Wenn ſich alle dieſe Mitteilungen als richtig herausſtellen
ſollten was noch nicht ſicher iſt ſo würde ein Fall ſchwerſter
Verfehlung vorlkegen wie er in der deutſchen Armee glücklicher
weiſe zu den größten Seltenheiten gehört

Die Elektriſernung der Eiſenbahnen
Eine ungeheuere Umwälzung mit unabſehbaren Folgen würde

der allgemeine Uebergang vom Dampfbetrieb zum eiektriſchen
Betrieb auf den Eiſenbahnen bedeuten, Bei uns ſind die weiteſt
gehenden Verſuche mit elektriſchem Schnellbetrieb der es bis auf
220 Kilometer in der Stunde brachte auf der Berliner Militär
bahn Marienfelde Zoſſen angeſtellt worden Selbſtverſtändlich
wird mit gebührendem Eifer weiter geprüft Jm Miniſterium
der öffentlichen Arbeiten herrſcht indes nach den bekannt
gewordenen Aeußerungen die Meinung vor daß das Problem
nicht ſo bald gelöſt daß die allgemeine Einführung desvelek
triſchen Bahnbetriebes wenn überhaupt nicht in naher Zeit zu
erwarten iſt Bisher beſchränkte ſich dieſer auch in anderen
Ländern mit wenigen Aunsnahmen auf Tram und Neben
bahnen Jüngſt hat es beſonderes Intereſſe erregt daß die
ſchweizeriſchen Bundesbahnen für die Fahrt durch den

mplontunnel die Elektrizität zu benutzen beſchloſſen Das
iſt immerhin nur eine kurze Strecke und dabei fiel weſentlich
mit ins Gewicht daß möglichſt die PRauchentwickelung in dem
faſt 20 Kilometer langen Tunnel verhindert werden ſollte Für
die Schweiz und Jtalien die tatſächlich ſchon am meiſten elek
triſchen Betrieb anf Nebenbahnen eingeführt haben wirkt noch
ein befonderer Umſtand nach dieſer Richtung ſie erzengen keine
Kohlen müſſen die Kohlen vom Auslande kaufen verfügen aber
andererſeits wenigſtens Norditalien und die Schweiz über
ſtarke Waſſerkräfte Jn der Schweiz iſt eben erſt ein Geſetz
gemacht das der Eidgenoſſenſchaft zumeiſt mit Hinblick auf eine
künftige Elektriſierung der Bundesbahnen in gewiſſem Maße
die Herrſchaft über dieſe Waſſerkräfte ſichert

Jn ähnlicher Lage befindet ſich und einen ähnlichen Weg be
tritt nun Bayern Es bringt ſelbſt wenig Kohlen hervor hat
aber vorzügliche Waſſerkräfte Es ſind u a ſchon großartige
Projekte aufgetaucht wie die Schaffung eines rieſigen Reſervoirs
am Walchenſee mit Jſarableitung uſw Jetzt will der bayeriſche
Landtag um nach endloſer Rederei wenigſteſis etwas Poſitives
außer dem Budget geſchaffen zu haben in äller Eile ein um
faſſendes wichtiges Waſſergeſetz zu ſtande bringen Schon bei
der Beratung des Eiſenbahnetats hat kürzlich der Verkehrs
miniſter von Frauendorfer ſich ungefähr dahin geänßert Die
Pläne zur Ausnützung der Waſſerkräfte für die Eiſenbahnen
würden geprüft bei Verdichtung des Verkehrs ſei der elektriſche
Betrieb vorteilhafter man näbere ſich dem Augenblick wo man
ſagen könne der elektriſche Betrieb ſei wirtſchaſtlich Die mili
täriſchen könnten aber nicht außer acht gelaſſen werden
Man wolle die Elektriſierung auf der Strecke München Murnau
Bichl Kochl probeweiſe einführen darüber werde dem nächſten
Landtage eine Vorlage zugehen Ein Minilſterialrat gab weiteren
Aufſchluß über die Pläne des Baurats v Miller zur Elektri
ſierung der Strecken München Garmiſch und München Lindan
die eine erſtmalige Ausgabe von 41 Millionen notwendig machen
würde Jetzt urgierte man bei der Beratung des Waſſergeſetzes
die Frage aus dem Abgeordnetenhauſe abermais Es wurde u a
begrüßt daß das Geſetz Mittel zur Zwangsenteignung mit Rück
ſicht auf die Elektriſierung der Eiſenbahnen biete und geäußert
von der ſyſtematiſchen Ausnützung der Waſſerkräfte hänge die
Zukunft Bayerns ab Von ſozialdemokratiſcher Seite wurde
ſogar vornehmlich wegen der Elektriſierung der Eiſenbahnen
Verſtaatlichung aller Waſſerkräfte verlangt

Jn Berlin ſind bekanntlich für die Elektriſierung der Stadt
bahn ſchon ſeit Jahren Anregungen laut geworden Ob und wie
ſie in naher Zukunft zur Ausführung gelangen ſteht dahin Die
Projekte für elektriſche Schnellbahnen wie Berlin Hamburg ſind
immer noch einigermaßen Zukunftsmuſik

Der VBornſſiaprozef
hat wie bereits gemeldet mit der Freiſprechung des angeklagten
Betriebsführers geendet Wenn man bedenkt daß dieſer erſt ein
Vierteljahr ſeinen Poſten bekleidete daß er nach der Meldung
vom Grubenbrande umſichtig und unerſchrocken zu retten fuchte
was noch zu retten war ſo wird man die Freiſprechung nur
billigen können Einen modernen Anugtiasſtall in einem Viertel
jahr anszuränmen ging eben über ſeine Kräfte Zudem wird

man dem Staatsanwolt recht geben müſſen wenn er meinte
die Belegſchaft und nicht zuletzt die geretteten ießt als Zeugen
aufgetretenen Berglente unter denen ſich auch der Bergmann
beſand der die verhängnisvolle Lampe umgeworfen hat mögen
in der ſchrecklichen Lebensnot den Kopf verloren haben Aber
das alles zugegeben wird man doch fragen müſſen Wo ſitzt



nun eigentlich der Schuldige Nicht ein Einzelner ſcheint es z
fein das ganze Syſtem wie es auf der Boruſſia ſeit Jahr perſonal auch Geheimpoliziſten verwendet werden ſollen

ag belieöt wurde muß für das Unglück verantwortlicha et Unch die Berabehörde trägt einen Teil der
Bann Sie kannte den Schlendrian der auf der Boruſſia
herrſchle ſie ſprach es gelegentlich offen aus daß dieſe Zeche

Volkswirtſchaftliches

ihr Schmerzenskind ſei Da hätte ſie ihre Reviſionspflicht doppelt um die Unterſuchung ſicherzuſtellen
und dreifach ausüben müſſen Das ſcheint aber nicht geſchehen
a ſeinwoider denn der Bergrevierbeamte kann ſchließlich nicht jede
einzelne Laterne im großen weiten Bergwerk unterſuchen aber
es ſcheint doch als ob die Kontrolle der Bergbehörde vor dem
Unglück das 39 braven Bergleuten das Leben koſtete nur ſehr
lax gehandhabt wurde Sache der Bergwerksgeſellſchaft und der
Bergbehörde wird es nunmehr ſoweit das noch nicht in aus
reichendem Maße geſchehen ſein ſollte ſein die nötigen Lehren
aus der Kataſtrophe zu ziehen

Fenerbeſtatiung und Kirche
Jn Weimar iſt es bekanntlich unterſagt die Verſenkung

der Leichen bei Feuerbeſtattungen in der Kapelle
vorzunehmen Man iſt daher auf den Ausweg gekommen die
Verſenkung im Freien vor dem Krematorium anzulegen Die
Beerdigungsfelerlichkeit würde ſich dann ſo vollziehen daß ſich
der r nach Erledigung der religiöſen Zeremonie in der
Kapelle zum Krematorium begibt vor dem ſich die Verſenkung
mit der Platte befindet auf die der Sarg niedergeſetzt wird
Unter einer Wölbung am Krematorium ſoll ein erhöhter Plotz
errichtet werden von wo aus eine Anſprache an die Leidtragen
den gerichtet werden kann Dieſen Platz beabſichtigt man mit
immergrünen Bäumen zu umpflanzen hinter denen event die
Trauermuſik Aufſtellung findet ach Beendigung der Feier
wird dann der Sarg gerade wie bei der Erdbeſtattung mit
allen Blumenſpenden verſenkt und die Oeffnung der Verſenkung
durch eine wagerechte Tür ſelbſttätig geſchloſſen

Zum Bierkrieg
Da in Berlin eine rig mit den Weißbier Brauerelen

nicht zu erzielen war hat ein Teil der Berliner Wirte am
Sonnabend eine im Jnnern der Stadt belegene Brauerei
angekauft die ſie als G m b H führen Die Genoſſen
ſchaftsbrauerei wird nach denſelben Grundſätzen geführt wie die
in Friedrichshagen Den Genoſſenſchaftern wird das Weißbier
unter den Bedingungen geliefert wie es bisher bezogen wurde

Der Verband der Brauereien von Frankfurt a M und
Umgegend veröffentlicht eine Erhöhung der Bierpreiſe um je
1 Pfa für 0,3 0,4 und 0,5 Liter ſo daß alſo die kleinen
Quantitäten prozentnal wieder die meiſte Belaſtung zu tragen
a Man erwartet eine ſcharfe Oppoſition aus Konfumenten
reiſen
Der Wirteverein in Trier beſchloß der Frkf Ztg zufolge

einſtimmig die neue Reichs Bierſteuer nicht zu übernehmen
noch ſie auf die Kunden abzuwälzen

Politiſches

Nach einem Flensburger Telegramm der N Hamb Ztg
ſoll der König von Dänemark den Hinterbliebenen des als
verbiſſenen Preußenhaſſer bekannten Proteſtlerführers Jeſſen
ſein Beileid ausgedrückt und den Verſtorbenen darin als einen

bewährten Vorkämpfer däniſchen Rechtes bezeichnet haben
Wenn dies ſich beſtätigen ſollte wäre es eigentlich eine hübſche
Jlluſtration für die Art in welcher der Kopenhagener Hof mit
den Verhältniſſen ſeinen Frieden macht

Schon im Oktober v J wußte die Schleſ Ztg zu be
richten daß die Ueberlaſſung der Grüſſauer Kloſter
gebände ein Teil des Preiſes ſei den dle Staatsregierung
dem Fürſtbiſchof Lopp für ſeine erbetene und gewährte Unter
ſtützung in der Polenpolitik verſprochen habe Dieſe Meldung
ſcheint ſich zu beſtätigen Wie die Deutſch evang Korr be
hauptet ſoll tatſächlich das in der Nähe von Liebau im Kreiſe
Landeshut liegende 1810 ſäkunlariſierte ehemalige Ziſterzienſer
kloſter Grüſſau dem Klerus zur Errichtung eines Männer
kloſters überlaſſen werden Außerdem ſchweben Ver
handlungen über die Gründung eines Kloſters in Petersdorf
bei Hirſchberg und wegen Niederlaſſung von Franziskanern
in Schreiberbau Da kann ja bald der alte Spruch
Oeſterreich Klöſterreich auch eine entſprechende Abänderung

ſür das Deutſche Reich finden
Ganz erhebliche Umwälzungen ſtehen ſo erfährt die Kieler

Handelskammer auf dem Gebiete des Waſſerverkehrs in Aus
ſicht Die ſtarke Verbreiterung des Kaiſer Wilhelm
Kanals die die Reichsregierung plant dürfte für den Verkehr
von großer Bedeutung ſein Wenn durch eine ſolche Ver
breiterung und durch Geradelegung einiger Strecken des Kanals
eine ſchnellere Fahrt in dieſem ſelbſt und damit ein größerer
Zeitgewinn erreicht wird ſo darf erwartet werden daß auch ein
größerer Kanalverkehr beginut Die Anlage von Kais zur Be
nutzung für Handelsſchiffe innerhalb der neu zu erbauenden
großen Schleuſen wird einem ſchon oft von der Handelskammer
geänßerlen Bedürfniſſe entgegenkommen Dieſe Auslaſſung wird
als Vewiis dafür angezogen daß die Behauptung die Kanal
verbreiterung liege nur im Jntereſſe der Kriegsmarline völlig
unzutreffend iſt Die Handelsſcheffahrt hat davon zum mindeſten
den gleichen Nutzen

Parlamentariſches
Der den liberalen Wählern in Halle Saalkreis beſtens be

kannte Abg Wolgaſt hat wie die Kieler Zeitung meldet im
Laufe der letzten Seſſion nicht nur mit unermüdlicher Hingabe
die Pflichten ſeines parlamentariſchen Amtes geübt ſondern auch
im Dienſte des Liberalismus eine überaus rege Tätigkeit ent
faltet Spuren einer gewiſſen Ueberarbeitung zeigten ſich ſchon
im Laufe des letzten Winters Dazu geſellte ſich ein fo hart
näckiger Lungenkatarrh daß Abg Wolgaſt ſich genötigt ſah ſchon
vor dem Schlüſſe der Seſſion Kräftigung ſeiner Geſundheit an
der Nordſee zu ſuchen Der Aufenthalt an der Schleswigſchen
Weſiküſte und der ſpätere an einer windſtillen Gegend in Holſtein
haben den vollen Erfolg nicht gehabt Vielmehr iſt wie wir
zu unferem Bedauern hören eine weitere Schonung des Kranken
notwendig geworden Zur vollen Beſeitigung des Uebels hat
Herr Wolgaſt ſich jetzt in ein Berliner Sangatorium begeben
Nach Anſicht der Aerzte wird eine längere Schonnng erforderlich
ſein ehe Herr Wolgaſt ſeine öffentliche Tätigkeit wieder auf
nehmen kann

Verkehrsweſen
Wie der Reichsanzeiger bet Bekanntgabe des Entwurfs

eines Geſetzes betreffend die Erleichterung einesWechſel
proteſtes beſonders herhob handelt es ſich hier zunächſt um
eine vorläufige Zuſammenſtellung Die Veröffentlichung iſt
erfolgt um den weiteſten Kreiſen die Gelegenheit zur Kritik zu
geben Man wird ſich aber wohl in der zuſtändigen Behörde
nicht mit dieſer Kritik allein begnügen es iſt vielmehr wahr
ſcheinlich daß der Entwurf noch der Beratung einer Sach
verſtändigen Kommiſſion unterzogen werden wird Bei der
Schwierigkeit der in Rede ſtehenden Materie dürfte es auch an
arzeigt ſein ſo zu verfohren ſelbſt auf die Gefahr hin daß der
Entwurf noch nicht im nächſten Tagungsabſchitt dem Reichstage
zugehen könnte Es iſt aber auch bei der Einrichtung der
Kommiſſions Vorarbeiten durchaus nicht ausgeſchloſſen daß der
Dundesrat ſich Ende des larſenden oder Anfang des nächſren
Jahres mit dem Entwurfe deſchäftigt und ihn dann noch an den
Reichstag bringt Jedenfalls iſt bei der dos Geſchäſesleben ſo
ſtark berührendezam Plotze Frage die ſorgſältigſte Vorberel ung durchaus

Der Verkehrsminiſter Breltenbach gat durch minlſterielle

3 8 Ein Erlaß des Fi weſenden Mitglied des isländi r bagen vVielleicht wäre auch dann das Unglück nicht verhütet hehörden n r n König von Dänemart n e ehe dine e
eingegangen in denen darum gebeten wird Vorräte an Er Jqbre Jsland zu beſuchen er ſprach dabei die H
ſatzſtoffen insbeſondere Reis deren Verwendung durch das daß ihn auf ſeiner Reiſe ein Ausſchuß des däntſchen

Es

neue Brauſteuergeſetz allgemein oder für die von den betreffenden
Brauern hergeſtellten Biere verboten iſt noch nach dem I Juli
J aufbrauchen zu dürfen Jm Einvernehmen mit dem Herrn

Reichskanzler Reichsſchatzamt benachrichtige ich Euer Hoch
wohlgeboren ergebenſt daß derartigen Geſuchen nicht ent

S

Ermächtigung fehlt Etwa dort eingehende Geſuche ſind mit
Bezug auf dieſe Verfügung abzulehnen

Was durch innere Koloniſatüiſon in den Provinzen
Brandenburg und Pommern geleiſtet wird darüber gibt die
Generalkommiſſion in Frankfurt ſoeben intereſſante NachweiſungenDie Zahl der für Beſiediungszwecke verwendeten Güter beträgt
163 mit 82,349 Hektar Daraus ſind 2524 Rentengüter gebildet
worden mit einer Fläche von 40 Hektar Die Zahl der Kolonie
bewohner beträgt etwa 21,000 An Vieh ſind vorhanden 4700
Pferde 16,000 Stück Rindvieh 26,000 Schweine Zurzeit ſind
etwa 30 Koloniebildungen im Gange die eine Vermehrung der

Rentengüter um etwa 600 bringen werden Die Bewohnerzahl
von 10 beſonders genannten Orten hat ſich von 1068 durch die
Beſiedlung auf 2941 gehoben

Oberrheiniſche Zeitungen veröffentlichen Hilferufe aus
Mülheim wo vor vier Monaten der verhängnisvolle Berg
rutſch zahlreiche Familien zum Verlaſſen ihrer Wohnungen zwang
Alle Hoffnungen auf ſtaatliche Hilfe ſind bisher unerfüllt
geblieben Heute haben die unglücklichen Leute mangels ander
weltiger Unterkunft die baufälligen Häuſer wieder aufgeſucht und
wohnen in denſelben unter beſtändſger Lebensgefahr Die Be
wohner wenden ſich an die Oeffentlichkeit um den traurigen Zu
ſtänden ein Ende zu machen Nach Mitteilungen einzelner Blätter
ſoll in den nächſten Tagen nunmehr höheren Ortes die
Entſcheidung über die ſtaatliche Beihilfe herbeigeführt werden

Hochſchulweſen
Die letzte Generalverſammlung des Allgemeinen Studenten

ausſchuſſes der Leipziger Handelshochſchule ſprach ihr
Bedauern darüber aus daß die Handelshochſchule trotz ihres
achtiährigen Beſtehens nicht die geringſte Fühlung mit der
Leipziger Kaufmannſchaft habe erlangen können Obwohl die
Handelskammer die Hochſchule finanziell unterſtütze könne man
doch nicht auf ein wahres Jntereſſe der Kaufmannſchaft
ſchließen da kaum jemals aus deren Kreiſen oder aus denen der
Großinduſtrie eine nennenswerte Nachfrage nach Abſolventen
der Handelshochſchule vorhanden geweſen wäre Der Studenten
ausſchuß wurde von der Generalverſammlung beauftragt klar
zuſtellen ob der Grund hierfür auf ſeiten der Kaufmannſchaft
oder in der Organiſation der Handelshochſchule liege

Geſundheitspflege

Jn Darmſtadt wurde am Sonntag vormittag das Tuber
kuloſemuſeum der Landesverſicherungsanſtalt für das Groß
herzogtum Heſſen durch den Vorſitzenden des letzteren Geheimen
Regierungsrats Dr Dietz felerlich enthüllt

Arbeiterbewegung
Jm Anſchluß an den Kongreß der chriſtlichen Ge

werkvereine tagte in Breslau eine große öffentliche
Arbeiterverſammlung auf der nach einem Vortrage des Abg
Giesberts über die Kämpfe und Strömungen innerhalb der
deutſchen Arbeiterbewegung auch die auf dem Kongreß ſo hart
mitgenommenen katholiſchen Fachabteilungen zu Worte kamen
Der Fachabteilungsſekretär Bull erklärte nach dem Bericht der
Breslauer Ztg daß die katholiſchen Fachabteilungen dasſelbe

leiſten was irgend eine andere Gewerkſchaft leiſten könne Nicht
im Munde ſondern im Herzen müſſe man das Chriſtentum
tragen Wir ſtehen ſo fügte Bull hinzu genau auf den
Jntentlonen die wir von unſeren Biſchöfen empfangen Damit
hatte Herr Bull aber auch bei den chriſtlichen Gewertkſchafts
führern kein Glück Man hielt ihm entgegen daß die katholiſche
Arbelterbewegung in den Fachabkeillungen keine geſunde Grund
lage haben könne da ihr Ziel die Kuechtung des Volkes ſei Sie
beriefe ſich auf geiſtliche Autoritäten aber es habe ſich längſt
herausgeſtellt daß dieſe Autoritäten für die Arbeiterſchaft ein
Phantom waren das wie Schnee vor der Sonne zerrann und
daß den Fachabteilungen gar kein ſozialer Wert beigemeſſen
werden könne Die Gewerkſchaften im Rheinlande und Weſtfalen
ſeien etwas ſozialer und ihre Mitglieder freuen ſich daß ſie noch
nicht derartig verſklavt ſind wie die katholiſchen Arbeiter in
Schleſien Die katholiſchen Fachabteilungen erhielten auch hier
wie auf dem Kongreß ſelbſt eine kräftige Abſage

Lohnbewegung

Die ausſtändigen Buchbindereiarbeiter und Ar
beiterinnen in Stuttgart nahmen in einer am Sonntag
abgehaltenen Verſammlung den am Freitag in Leipzig zwiſchen
den Arbeitgebern und den Vertretern der Arbeiter vereinbarten
Tarifvertrag an Die Arbeit wird am Dienstag wieder
aufgenommen

Der Streik in der Nürnberger Metallſpiel
waren Jnduſtrie iſt durch beiderſeitiges Entgegenkommen
nach fünfwöchiger Dauer beendet worden Die Wiederaufnahme
der Arbeit erfolgt heute Es wurden den Arbeitern namhafte

bewilligt die Arbeitszeit bleibt aber dieſelbe

wie er
Auskand

Eine franzöſiſche Miniſterkriſis
Jn parlamentariſchen Kreiſen glaubt man an eine baldige

Kriſis im Kabinett Sarrien weil zwiſchen dem Miniſter des
Jnnern und dem Finanzminiſter ernſte Differenzen ausgebrochen
ſind Aus Sparſamkeitsrückſichten hat nämlich der letztere an
geordnet daß nach dem neuen Geſetz für die Jnvalidenunter
ſtützung das am 1 Januar 1907 in Kraft treten ſoll der Unter
ſtüßungsbetrag für arbeitsunfähige Greiſe nur 5 Francs pro
Monat zu betragen habe Nun heißt es aber in dem betr Geſetzeäusdriciich daß jeder hilfsbedürftige Greis auf einen Betrag
von 5 bis 20 Francs Aurecht habe das Staatsbudget erlaubt
aber keine Ueberſchreitung des Mindeſtbetrages Es macht überall
einen ſchlechten Eindruck daß das erſte ohligatoriſche Unterſtützungs
geſetz in Frankreich nicht vollſtändig zur Ausführung gebracht
werden kann

Jn Paris wurde am Sonntag vormittag ein Mann namens
Large verhaftet Die Verhaftung wird mit dem v rig pee en
Attentat auf den König von Spanien in der Rue
Bondy in Verbindung gebracht

Courrières
Temps zufolge hat der mit der Unterſuchung der Kataſt 29 F re r e röres betraute Richter Véthune in einem

rigen Bericht die Niederſchlagung des Vexfahrens gegen die
der fahrläſſigen Tötung angeklagten taatsingenieure empfohlenDer Unterſuchungsrl fer ſeit in dem Bericht feſt daß die
Jngenieure ihre Pflicht getan hätten Der Temps teilt ferner

Berſagung die ſchärfere Ueberwachung der Schnell mit daß die Arbeiien zur Bergung der Leichen der verunglückten

tjzüge angeordnet wozu in Zukunft außer dem Bahnhofs Arbeiter ihrem Ende entgegengehen

Der Bundesrat ordnete an das ausländiſche Pökel
fleiſch fortan nur mit zugehörigen Lymphdrüſen einzuführen

ſprochen werden kann weil es hierzu an einer geſetzlichen S

106425 Julf geborgen worden Die Leichen de iei der z bis 3131 Arbelter würden wahrſcheinlich inner noch ſeh imngeſchafft werden können v innerhalb 14 Tagen her en
auſ

Die isländiſche Frage
Bei der königlichen Tafel zu Ehren der in Kovpe
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begleiten werde teichstages
Die ruſſiſchen Wirren

Die Kabinettsbildung
begegnet fortgeſetzten Schwierigkeiten Die Utolypins in der Angelegenheit ſcheinen nach Unterhandlungen

ſächlich an dem paſſiven Widerſtand der der Regierin g
gegengebracht wird zu ſcheitern Gutſchkow ſowohl wie ent
Lwow lehnen die angebotenen Portefeuilles ab Die tot
bedingung der Männer aus der Geſellſchaft iſt ſofortige
führung liberaler Reformen Stolypin hingegen will Ein
Ordnung und Ruhe ſchaffen Dazu kommt als neue Schwſen
keit daß man in Peterhof wo jetzt täglich größere Konfer erig
im Beiſein des Zaren abgehalten werden noch keine de enze
Beſchlüſſe wegen des Wahlſyſtems und der Agrarfrage ſaß
konnte Pobjedonoszews Einſtuß ſteigt von Tag zu Tag
die von ihm eingebrachten neuen Vorſchläge finden aülgeinenne
Berückſichtigung Nun iſt u g auch beſchloſſen worden
Hilfe der Geiſtlichkeit im weiteſten Umfange in Anſpruch i

nehmen zuUnterm nenen Kurs
Jn den letzten Tagen erfolgten in Petersburg unanderen Städten zabfreiche Verhaftungen und Saucen

infolge der Beſchlagnahme wichtiger Dokumente in der Redattſon
des ſozialdemokratiſchen Blattes Myßl Man fand den Plan
eines Aufſtandes in Rußland und ein genaues Verzeichnis alle
Beteiligten Darunter ſind viele Perſonen die eine hervorragende
Stellung einnehmen Quittungen über bedeutende Summen ſür
die Propaganda wurden vorgefunden

Fürſt Dolgorukoff wurde in Anklagezuſtand verſetzt qu
gri weil er für e er er ruſſiſchenegierung unangenehmen Artikel über den Beſu er engliFlotte in Kronſtadt geſchrieben habe Vtichen

Die ausgeſchiedenen Reichsratsmitglieder
Die liberale Gruppe der gewählten Mitglieder des Reichsrats

hauptſächlich Vertreter der Unlverſitäten und Semſtwos welche
als Proteſt gegen die ch der Reichsdumag ihre Mandate
niedergelegt haben erließen eine Kollektiverklärung an ihre
Wähler über die Motive ihres Schrittes Die Erklärung iſt in
ſehr ſcharfen Ausdrücken gehalten

Nene Arbeitergeſetze
Das Miniſterium für Handel und Induſtrie verſendet an die

Behörden und an Vertreter der Jnduſtrie Entwürfe von
Arbeitergeſetzen zur Begutachtung Die Entwürfe behandeln die
Regelung des Arbeitsvertrages und der Maximalarbeitszeit die
Einführung der Kranken und Unfallverſichernng und die Er
richtung von Verſicherungsſparkaſſen Pläne zur Schaffung von
geſunden Arbeiterwohnungen ſowie Vorſchriften über Beauf
ſichtigung der Fabrikanlagen

Der Wiborger Aufruf
Jm ſogenannten Petersburger Stadtteile zu Petersburg wurde

am Sonnabend eine Druckerei von Bewaffneten überfallen
welche den Verwalter und die anderen Angeſtellten der Druckerei
feſthielten eine von ihnen mitgebrachte ar des Wiborger
Aufrufs ſtoreotypierten und auf der Rotationsmaſchine
in 150,000 Exemplaren druckten Während dies geſchah
wurde bei einer gegenüber der Druckerei liegenden Kapelle ein
Gottesdienſt abgehalten dem eine große Menſchenmenge
beiwohnte und der von vielen Poliziſten überwacht wurde
Trotzdem erfuhr die Polizei den Vorfall erſt nachdem die Be
waffneten ſpurlos verſchwunden waren

Die Ausftandsbewegung
Wie der Petersburger Gewährsmann des Tag von einer

dem Eiſenbahnverband naheſtehenden Perſönlichkeit erfahre iſt
ein Eiſenbahnſtreik in nächſter Kr nicht zu erwarten
Für den Ausſtand haben ſich nur die Werkſtätten der Moskau
Kaſanbahn ausgeſprochen während alle übrigen Organiſationen
des Verbandes vorläufig einen Generalſtreik ablehnten

Eine in Juſowka von vielen Tauſenden von Berg
arbeitern abgehaltene Verſammlung beſchloß wegen der Auf
löſung der Reichsduma die Arbeit in allen Hüttenwerken ein
zuſtellen Jnfolgedeſſen ſind Dragoner nach Juſowka ab
kommandiert worden

Organiſation der Bauern
Mehrere Gouverneure vor allem ſolche aus denjenlgen

Gegenden wo Agrarunruhen ſtattfinden teilten nach der Poſt
dem Miniſterium mit daß die Bauern wolnyja bojewyja dru
schiny freiwillige Kampforganiſationen bilden und ſich trotz
h Ueberwachung Waffen und Munition zu verſchaffen

wiſſen
Laut Meldung aus Kamenez Podolesk Podolla erfolgte

im Dorfe Tſcherepowka im Kreiſe Proskurow infolge der Ver
baftung der Urheber dortiger Unruhen am Freitag ein Zuſammen
ſtoß zwiſchen Bauern und Dragonern bei dem zwölf Dragoner
durch Steinwürfe und Stockſchläge verletzt und fünf Bauern ge
tötet und eine Anzahl verletzt wurden

Militärnnruhen
Jn Poltawa ereigneten ſich am Sonnabend abend ernſte

Militärunruhen Jnfanteriſten des Sjewskoſchen Regi
ments die einige Arreſtanten befreien wollten wurden von
Koſaken beſchoſſen wobei mehrere Beteiligte getötet andere ver
wundet wurden Am Sonntag war die Ruhe wiederhergeſtellt

Die revolutionäre Bewegung im Kankafusgebiet
wiſchen den Armeniern und Tataren iſt es nach in

Tiflis Meldungen aus Schuſcha erneut voffenen Feindſeligkeiten gekommen während deren die Sta
Schuſcha zwei Tage lang beſchoſſen und in Brand geſetzt wurde
Jetzt haben nach einem dem Statthalter zugegangenen Telegramm
die kämpfenden Parteien die Feindſeligkeiten eingeſtellt und je
fünf Vertrauensmänner gewählt von denen die Bedingungen für
einen dauerhaften Frieden feſtgeſtellt werden ſollen

Das Marinekriegsgericht in Sewaſtopol
onnabend das Urteil über die wegen der militäre e zu Ende des vorigen Jahres unter Anklage

geſtellten Matroſen Die vier Hauptangeklagten wurden zu
Tode ein Angeklagter zu lebenslänglicher und 32 zu Zwangarbeit von verſ tet St ren e erhielter

nanisſtrafen 6 Angeklagte wurden freigeſprochenv er e der Wyüeregen d des am 27 Mai verübte
Bombenanſchlags gegen den eſtungskommandanten Generul
Nepliujew in Sewaſtopol verhafteten Perſonen namens
wen kow iſt geſtern unter Belhilfe eines Freiwilligen aus 7
Haupiwache entflohen Der Freiwillige iſt ebenfalss
Unechten Die Exeigniſſe in e ſwon gehen

Wiener Bahn wurde wie ſchont ad am Sonnabend abend unweit W r
der von Alexandrowo kommende Perſonenzug un ne
abends von einer bewafſneten Bande gnge ha
hat den Poſtwagen beraubt 75,000 Rubel Staaisgelder ſind i
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Verletzt wurde niemand Die Räuber
uge und brachten den Zug

waren Revolutionäre
falleni i JeNothbremſe zu

mit ſich führtenr aß bei dem Ueberfall auf den
Warſchau den Tätern über 100re Wertpaket in die Hände gefallen
Summe konnte nicht feſtgeſtellt werden da die

nte mit verſchwunden ſind
Beſatzung des Weichſeldampfers Kurier iſt in

erh aftet worden da der Verdacht beſteht daß der
von der Bande die am Donnerstag den Zug der
n ausraubte benutzt wurde

Die Meſſe in Niſchni Nowgorod
iſt im allgemeinen nicht ſchlechter beſucht

Kleiderhändler ſind beſſer die Groß
Zufuhr von Waren

d lin

et worden

ächer vertreten
in dieſem Jahre geringer

Die Amnr Eiſenbahn
iffion des Eiſenbahndepartements zur Prüfung derDie Konim ſich für eine unBaues der Amur Eiſenbahn ſprach

ung der Transbaikalbahn bis Prokowskaja
8

tiche Fort von Schilka und Argun auf Koſten der
iſammenfin

Regierung aus

Griechen feindliche Kundgebungen
lnem Telegramm aus Sofia kam es in PhilippopelLaut utigriechiſchen Kundgebungen d

fang annahmen
chzogen Banden die von Agitatoren geführt

Sie nahmen ſämtliche fünf Kirchen der
Jm ganzen Griechenvlertel

über 60 grtechiſche
arenvorräte vernichtet Auch

mehrere Kaffeehäuſer und die einem ruſſiſchen
volle Bibliothek wurden vollſtändig ver

Opfer an Menſchenleben ſind bisher nicht gemeldet
Einer Privatmeldung zufolge iſt der griechiſche

chimandrit verletzt worden Das requirierte Militär
jes ſich als unfähig den Ausſchreitungen Einhalt zu tun

Die Vorfälle werden hier allgemein verurteilt

Das beherrſchte Samos
Die Pforte hat die von der Kammer der Jnſel Samos ge

rſten Bithynos bewilligt
erhalten alsbald die Jnſel zu verlaſſen

andidaten iſt am Sonnabend dem Yildiz unterbreitet
wiſchen iſt das Mitglied der Zivilbeamtenkommiſſion
n Karatheodory zum Fürſten von Samos

Sonntag zu a
einen größeren

die Stadt
1 gewattſam in Bef

die Fenſterſcheiben
äftsläden zerſtört und die

Von früh an

eingeworfen

SchulenMiene gehörige wert

derte Abſetzung des Dieſer hat
worden Jn
Konſtanternannt worden

Die Kretafrage
Der Präſident der griechiſchen Deputiertenkammer Bufſides

nach Kreta abgereiſt um den Pri
Georg zu überreden ſein Amt nicht niederzulegen

r äömöüä2Ö

iſt am Sonnabend

Präſident Pardo ſtellt in einer Botſchaft den wirtſchaftlichen
Fortſchritt der Republik Peru feſt Die Botſchaft verfichert die
peruaniſche Politik ſei von dem Beſtreben beſeelt dte inter
nationalen Streitfragen zu beenden und ſpricht die zuverſichtliche
Hoffnung aus daß der pan amerikaniſche Kongreß zur Aufrecht
erhaltung der Harmonie
amerikas beitragen werde

Staaten Süd
Weiter wird in der Botſchaft

die gute finanzielle und wirtſchaftliche Lage des Landes betont
und ein Kredit von 3 Millionen Pfund für den Bau von Eiſen
bahnen angefordert

e Ö Kunſt und Wiſſenſchaſt

Ebe Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Akademie
der Naturforſcher zu Halle hat folgende Gelehrte als Mitglieder

für Mathematik und Aſtronomie
Dr Tullio Le vi Civita Profeſſor der analytiſchen Mechanik
an der Univerſität in Paduag Profeſſor Dr Molk an der Uni
verſität in Nanch Pr Guccia dei Marcheſi di Gan
zaria Profeſſor der Matbematik an der Unlverſität in
Palermo und Profeſſor Pietzker Oberlehrer am Gymnaſium
in Nordhauſen Fachſektion für Phyſik und Meteorologie

Dr Holdefleiß Profeſſor für Land
wirtſchaft an der Univerſität zugleich Vorſteher der Abteilung
für Pflanzenbau und Meteorologie des Landwirtſchaſtlichen
Jnſtituts in Halle Fachſektion für Chemie P
in Kiel Fachſektien für wiſſenſchaftliche Medizin Dr v Györy
Edler von Nädndvar Privatdozent für Geſchichte der Medizin

an der Univerſität in Budapeſt Dr Max Neuburger außer
ordentlicher Profeſſor für Geſchichte der Medizin an der Uni
verſität in Wien und Dr Helfreich außerordentlicher Pro
feſſor der Augenbeilkunde an der Univerſität in Würzburg

Vom Harzer Bergtheater in Thale a H Die geſtrige Erſt
eufführung von Otto Ludwigs Versluſtſpiel Hanns Frei
mit Hofſchanſpieler Schroeder in der Titelrolle Fran Hanſa
als Engeltraut und Frl Erland als Felizitas erzielte einen
durchſchlagenden Heiterkeitserfolg Das Stück iſt bis jetzt nur
einmal in Dresden und ſechsmal in Baſel geſpielt worden

Jm Weimarer Muſenm für Kunſt und Kunſtgewerbe am
Karlsplatz iſt ſeit geſtern eine intereſſante Ausſtellung fran

ioniſten zu ſehen
zaben Aufſtellung gefunden Werke von Courbet Guillaumin
desdag Clande Monet Raffaslſ Renoir Sisley
Der Streit um das Berliner VirchowDenkmal
ikmal für Rudolf Virchow und dem Streit der Meinungen
r den Klimſchſchen Entwurf iſt es ſeit der vor längerer Zeit

zigebaltenen Sitzung der Preisiury ganz ſtill geworden
leſer letzten Sitzung war lediglich die juriſtiſche Seite der
enkmalsangelegenheit geprüft worden Wie es heißt ſoll die

Maetegenhelt bis zum Herbſt ruhen und erſt dann werden ſich
ihr die Aerzteſchaft wie das Kollegium der Preisrichter

beſchäftigen

Mascagni contra Peſaro Der Streit den Pietro Mascagni
Euen das Konſervatorium von Peſaro das ihn aus ſeiner
Stellung als Leiter entlaſſen hatte geführt hat iſt jetzt zum Ab

Der Appellhof zu Rom entſchied laut B S
ß das Konſervatorium an Mascagni eine Ent

digungsſumme für ſeine Entlaſſung zu zahlen habe
Bekanntlich war

Fieſole ſondern auch die Villa Angela in Rimini ein
aufenthalt Böcklins Jn der letztgenannten Villa am

ſter viele ſeiner ſchönſten Schöpfungen
nunmehr dem B T

unter den

e

aufgenommen Fachſektion

ſowie für Botanik

ſſor Dr Fe iſt

ſcher Jmpreſſ Jm Oberlichtſaale

gekommen

Villa als Hotel nicht allein
eeresſtrande hat der Mei

Aus der Vöcklin Villa
Hotel Ungaria geworden Die
an dem Gebäude eine Gedenktafel für

zrfolge ein
naarn wollen
öcklin anbriugen

ß von Johannes Brahms den die Neue Brahms
demnächſt der Oeffentlichkeit übergeben wir

N Zeitſchriſt f Muſik aus folgenden Stü
ab der 1853 gemeinſam von Brahms Schumann und

t irich komwponierten und Joachim
aewidweten Klavierviolinſonate y Kadenzen
voy Mozart und Beethoven eine Reihe

Chor und für Frauenſtim
Schubertſcher Geſänge

des Brahmsſchen Briefwechſels wird
a der Korreſpondenzen Brahms
und Brahms Joachim im Her

als Geburtslags
u Klavier

Chorlieder

nen einiger Die geplankelänsaobe

ihren wobel ih

Geſellſchaft für Verbreitung von Vorrobildung Die Haupt
verſammkung findet vom 29 September bis 1 Oktober in
Nüruberg und Fürth ſtatt Den
Tagesordnung bilden Vorträge und praktiſche Demonſtrationen
über die Einführung der breiteren Volksſchichten

die nationale Kunſt Diefen Gegenſtand werden
Univerſitätsprofeſſor Sieper München in einem Vortrage

Koebppen Verlin in einem durch Lichtbildervorführungen ver
anſchaulichten Referat über Kunſtabende und ihre prak
tiſche Ausgeſtaltung behandeln Dle wichtige Frage der
Beteiligung der Frauen an der freiwilligen Volksbildungsarbeit
behandelt Frau Helene von Forſter Nürnberg in einem
Vortrage über Das freie Bildungsweſen und die
Frau des Volkes Dr Viktor Pohlmeyer Berlin einer
der beſten Kenner der Volksbildungsvereine und ihrer Leiſtungen
in Deutſchland ſpricht über Das freiwillige Bildungs
weſen in Norddentſchland Hauptprediger Dr Geyer
Nürnberg über Das freiwillige Bildüngsweſen in
Süddeutſchland An ſämtliche Vorträge ſchließen ſich
Diskuſſionen Alle Freunde der freiwilligen Bitidungsarbeit ſind
auf der Verſammlung willkommen Die ausführtiche Tages
ordnung Jahresberichte c können von der Geſchäftsſtelle der
Geſellſchaft für Berbreitung von Volksbildung Berlin NW 21
Lübeckerſtraße 6 bezogen werden Anmeldungen ſind an die
Volksbildungsgeſellſchaft in Nürnberg Kaufhaus Noris König
ſtraße zu richten

p Hochſchulnachrichten Zum Rektor der Univerſität Leipzig
auf das Jahr 1906/07 wurde Geh Medizinalrat Profeſſor
Dr Curſchmann gewähit Aus Berlin wird gemeldet
Der durch den Tod des Prof Paul Drude freigewordene Lehr
ſtuhl für Phyfik mit dem die Leitung des Phyſikalſſchen r
verbunden iſt wurde Prof Rönt gen von der Univerſität au
geboten Dieſer hat jedoch den Ruf abgelehnt Für den Reſt
des Semeſters hat Geheimrat Nernſt der Direktor des
phyſikaliſch chemiſchen Jnſtituts die proviſoriſche Leitung des
phyſikaliſchen Jnſtituts übernommen Prof Guſtav Oppert
der bekannte Sanskritiſt und Jndologe vollendet heute ſein
70 Lebensjahr Der Jubilar ein Bruder des verſtorbenen
Aſſyriologen Jnlius Oppert gehört ſeit elf Jahren der Univer
ſität Berlin als Privatdozeut an Vorher wirkte er längere

eit in Madras als Profeſſor für Sanskrit und vergleichende
hilologie Der Diplomingenieur P Goerens in Aachen

iſt als Dozent zur Metallographie und Eiſenprobierkunde an dle
dortige Techniſche Hochſchule berufen worden

ehb Bühnenchronik Joſefine Do ra ſcheidet am 1 September
aus dem Berliner Theater Ferdinand Bonns aus Heinrich
Berg der frühere Tenor des Nürnberger Stadttheaters
der an der Berliner Hofoper ſeine Laufbahn begann iſt ge
ſt o rben Der von Rechtsanwalt Almers verfaßte für das
Berliner Sommertdeater zur Aufführung angenommene Ein
akter Vor dem Schöffengericht iſt von der Zenſur
behörde ohne Angabe eines Grundes verboten worden
Wie aus Rom geſchrieben wird hat das Stuttgarter Hof
theater der italieniſchen Schriftſtellerin Clarice Tartufari
neues Drama Salamand ra erworben Die einſt ge
feierte Shakeſpeare Darſtellerin Mary Banks aus New York
die guch in London mit großem Erfolge gaftierte ift dieſer Tage
im Alter von 65 Jahren wegen gänzlicher Mittelloſigkeit in ein
New Yorker Armenh aus gebracht worden

r Kleine Mitteiluugen Der Großherzog von Baden
bat dem Deutſchen Muſeum in München ein Bildnis des be
rühmten Chemikers und Phyſikers Robert Bunſen geſfſtiftet
Die Ausführung des Porträts wurde Prof Trübner in
Karlsruhe übertrageif Der Berliner Bildhauer Profeſſor
Guſtav Koſack iſt im Alter von 81 Jahren geſtorben Erwar viele Jahre hindurch als Lehrer an der Königlichen Kunſt
ſchule tätig Am Hauſe Hauptſtraße Nr 160 in Heidel
berg iſt eine Schumann Gedenktafel angebracht worden
die mittellt daß Robert Schumann von 1829 bis 1830 als
Student dort gewohnt hat Das herrliche Schloß
Neu Richmond in Braunſchweig ſoll demnächſt dem
Abbruch verfallen da darin wie in dem daneben liegenden
Jagdſchloffe Kavallerhauſe der Schwamm herrſcht
Eine Wohnungsausſtellung veranſtaltet die Tapezierer

erne zu Berlin vom II bis 26 Auguſt in den geſamten
änmen der Philharmonie Gemeldet ſind für die Ausſtellung

bis jetzt 120 Ausſteller aus den beſten geſchäftlichen Kreiſen
Berlins Die Landshuter Hochzeit 1475 die Einholung
der Prinzeſſin Hedwig von Polen der Braut des Sohnes Herzog
Ludwigs des Reichen von Boyern iſt das Programm eines
hiſtoriſchen Feſtzuges und Feſtſpieles das vom 12 bis 15
Auguſt in Land shut in Bayern vor ſich gehen ſoll Zwei
Extrazüge von München ſind vorgeſehen auch wird Prinz
Rupprecht von Bayern zu den Tagen erwartet Aus Nürn
berg wird berichtet An der hieſigen Kunſtgewerbeſchule hat
Friedrich Wanderer ſeine Profeſſur der Malkunſt die er
über 40 Jahre innegehabt hat aus Geſundheitsrückſichten nieder
gelegt Wanderer iſt Ehrenmitglied der bayriſchen Akademie
der bildenden Künſte Die Stadt München hat ihn durch Ver
leihung des Ehrenbürgerrechts ausgezeichnet Die Neubeſetzung
der Stelle ſteht dem bayriſchen Kultusminiſterium zu Jn
Paris wurde geſtern vormittag nach einer ſchlichten Feierlich
keit bas Denkmal des ehemallgen Miniſters Guſtave Lar
roum et auf dem Platze vor dem Théatre Frangais enthüllt

Provinzialnach richten
S Nietleben 28 Juli Selbſtmordverſuch oder Un

glück Jn der Nacht vom 25 zum 26 ſchoß ſich der angeb
liche Kellner Hermann Witt in ſeiner in der Hoalleſchen
Straße belegenen Wohnung eine Kugel vor den Kopf Die
Kugel war an der Stirne abgeprallt und in die Wand ein
geſchlagen Der herbeigerufene Wachtmeiſter beſchlagnahmte den
Revolver der noch mit fünf ſcharfen Patronen geladen war

Bahnhof Teutſchenthal 28 Juli Bergmann stod Auf
dem Kaliwerk Krügershall wurde am Freitag abend der Berg
mann Karl Beeger aus dem nahen Zſcherben von einem
Förderkübel erſchlagen Der Kübel ſtieß auf den in der Tiefeſtehenden Beeger auf und verletzte ihn ſo ſchwer daß er ſogleich
verſtarb Beeger hinterläßt eine Frau und drei Kinder Ob ein
Unglücksfall oder eigenes Verſchulden vorliegt läßt ſich noch
nichts ſagen

X Wettin 29 Juli Waſſerleitung J der letzten
tadtverordnetenſitzung wurde der Bau einer Waſſer

leitung für unſere Stadt Wettin mit 10 gegen 2 Stimmen
angenommen Mit dem Bau wird begonnen ſobald die Ge
nebmigung ſeitens der Regierung erteilt ift Der Voranſchlag
ſieht für die Koſten 146,000 M vor jedoch iſt Ausſicht vorhanden
daß dieſe Summe beim Ausſchreiben ſich reduzfert

Bitterfeld 29 Juli Entdeckter Dieb Sektion
Jn der Nacht zum 23 d wurden aus der Polenkaſerne zu Neubaus
mehreren dort nächtigenden polniſchen Arbeitern 20 M Geld
1 Paar Halbſtiefeln und eine blaue engliſche lederne neue Hoſe
eſtohlen Der Verdacht den Diebſtahl ausgeführt zu habenenkte ſich auf den auf Mltſchloß in Arbeit ſtehenden polniſchen

Arbeiter Jangt Symch Dieſer hat nun den Diebſtahl ein
geſtanden und das geſtohlene Geld abgeliefert während er Hoſe
und Stieſeln bereits wieder zurückgeſchickt haben will Anzeige
egen ihn iſt erſiattet Vorgeſlern mittag 1 Uhr hat dieEelilon der verſtorbenen Frau K in Gegenwart der könlalichen

Staatsanwaltſchaft ſtattgeſunden doch verlautet bis jetzt nichts
Beſtimmtes

Düben 29 m Schwerer Unfall Der 16 Jahre
alte Guſtav Le

und dhr ſchwere Verletzungen herbeiführten

guptgegenſtand der

über Kunſt und Volkserziehnung und Dozent Dr Alfred B

fallen wurde ein
früherer Seemann
Polizei konnte den außerordenttich

in Naumburg a S

einen Polizetihund geſtellt
raſchte in vergangener Nacht den Tiſchler Fritz P von hier und
den Arbeiter Wilhelm Fr aus Jonitz bei der Arbeit an dem
Aushängekaſten des Buchbindermeiſters Naue den ſie gewaltſam
erbrochen hatten Die Diebe ergriffen als ſie ſich entdeckt ſahen

Verfolger zu
Geſtalt
heftete ſich den Dieben an die Ferſen ſodaß ſie nicht anders
konnten als ſtehen bleiben

Staßfurt 29 Juli Erd bewegungen
gebiet n L uch Die e

et noch immer zu eunerdings machen ſich Senkmin der Schloßſtraße bemerkbar Bengeligignn e
den Bewohnern ein in der vergangenen Nacht erfolgter Erdſtoß
hervor Der beim Baden in der Bode vor einigen Tagen er
trunkene Maurerlehrling Schneider iſt bei Löbnitz in der

ode gefunden und gelandet worden Auf einer hieſigen
chemiſchen Fabrik wurde in der verfloſſenen Nacht ein Einbrüch
verübt Die Diebe hatten mehrere Türen durch Nachſchlüſſel ge
öffnet und zwei Säcke voll Kupfer Metall und andere Sachen
zntwendet Beim Hinzukommen des Wächters ließen fie die
Säcke fallen nahmen die Flucht und entkamen

Wernigerode 27 Juli Rü ckreiſe des Gouverneurs Jubiläum Der Gouverneur von
Kiautſchou Konteradmiral Truppel traf dieſer Tage mit
ſeiner Familie aus Bad Waldheim hier ein um ſich von ſeinem
Schwager Oberförſter Koch zu verabſchieden Die Rückreiſſe
erfolgt über Straßburg Genug Von dort ſticht der Dampfer
am 1 Anguſt in See Die Familie des Gouverneurs wird vor
läufig noch zur weiteren Erholung im Virkenwäldchen Wald
heim bei Elbingerode verbleiben Die Schützengeſell
ehe n benachbarten Veckenſtedt feierte ihr 360 jähriges

im
Bad Harzburg 29 Jul

Ertrunken
nehmen im Senkungs

DerHarzklub Zweigvereinwählte in ſeiner geſtrigen Verſammlung anſtelle des e
meifters v Stutterheim der eine Wiederwahl ablehnte zum Ver
treter des 3 Bezirts Harzburg Torſhaus den Progymnaſial
direktor Dr Koldewey und Lehrer Körber zum Vertreter
auf der diesjährigen Hauptverſammlung in Halberſtadt An den
Hauptvorſtand ſoll der Antrag auf Bewilligung eines Zuſchuſſes
zu den Koſten für Ausbau des Kaiſerweges auf der Strecke

r e r Poſtillion dere Poſt na raunlage fährt will man für gutes Poſthorn
blaſen ein Prämie von 10 M gewähren

Bad Harzburg 29 Juli Großer Uhrendiebſtahl
Jn der Nacht zum 26 d M in Bündbeim bei
35 DonbleScharnier Herrenuhrketten 20 filberne Herrenuhren
und 12 goldene Damenuhren geſtohlen worden
dächtig ſind zwei ſtellenloſe Kellner und zwor Karl Dieß geb
am 13 Mai 1886 in Naumburg und ein Kellner namens Werner
angeblich geboren in Benneckenſtein
anwaltſchaft verfolgt werden

Der Tat ver

die jetzt von der Staats

Halberſtadt 29 Juli Vom Wahnſinn plötzlich be
aus Roßbach bei Merfeburg ſtammender

auf dem hieſigen Perſonenbahnhof Die

l kräftigen Mann nur mitgrößter Anſtrengung in Gewahrſam nehmen Vorgeſtern nach
mittag wurde er in die Nervenhellanſtalt Nietleben bei Halle

lSelbſtmord
übergeführt

Jeffen 29 Juli Der GutsbeſitzerErnſt Fritzſche aus dem Nachbardorfe Grabo der ſich vor
einigen Tagen unter einem Vorwande von Hauſe entfernte hat
ſich am Freitag in der Nähe von Magdeburg erſchoſſen Jn
den Kleidern
Juhalts vor Jch bin der Hüfner Ernſt Fritzſche zu Grabo bei
Jeſſen an der Schwarzen Elſter
geendet

dicht unterhalb der linken Bruſt und einen Schußkanal in der
Stirn er hielt ein ſechsläufiges Revolverteſching noch in der
rechten Hand Heute wird die Leiche geholt und in Grabo be
erdigt Eine Witwe mit 8 Kindern trauern um den Toten Der
allgemein beliebte Mann war etwas kränklich geweſen

der Leiche fand ſich eine Poſtkarte folgenden

Mein Leichnam bleibt wo ich
E Der Verſtorbene hatte zwei Schußwunden

Perſonal Nachrichten Dem Gerichtskaſſenrendanten Schrappe
ift der Charakter als Rechnungsrat dem Erſten Gerichts

ſchreiber Landgerichtsoberſekretär Jſenthal in Raumburg a S ſowie den
Gerichtsſchreibern Amtsgerichtsfekretären Schaefer in Mühlhanſen i Th und
Vrohme in Wolmirſtedt der Charakter als Kanzleirat verliehen worden

mw

Zwei Schaukaſtendiebe durch
Ein Polizeibeamter über

Deſſan 29 Juli

die Flucht und es wäre ihnen auch faſt gelungen ſich ihrem
entziehen da nahte ihnen das Verhängnis in

des Hundes des Schutzmanns Standike Der Hund

blei Auf dem Friederikenplatz erfolgte
ihre Verhaftung Die beiden Feſtgenommenen ſtehen in dringendem
Verdacht die bereits früher vorgekommenen Schaukäſtendiebſtähle
ausgeführt zu haben da verſchiedene Gegenſtände die aus ſolchen
herrühren bei ihnen gefunden worden ſind

Zerbſt 29 Juli Die Schmiedemeiſter von Zerbſt
und Umgegend beſchloſſen infolge der in ketzter Zeit
wiederholt geſtiegenen Eiſenpreiſe die Preiſe für Schmiede
arbeiten um 15 Prozent zu erhöhen

t 29 Juli Die Wiederherſtellung sarbeitenam Fuchsturmſ ſind jetzt ſoweit gefördert daß dieſer wieder
weithin ſichtbar einen Helm trägt

Weimar 29 Juli Selbſtmord im Eiſenbahnzuge
Erhängt hat ſich heute in dem Schnellzuge der 2 Uhr 2s Min
Erfurt verläßt und 2 Uhr 46 Min in Weimar eintrifft der
Vermeſſungsingenieur Kurt Helber aus Dresden

Stadtſulza 29 Juli Waldgottesdienſte waren im
benachbarten meiningiſchen Ort Eckolſtädt vom verſtorbenen
Paſtor Seifart daſelbſt eingerichtet worden Seit dem Tod des
Paſtors ſind dieſe Andachten im Freien nicht mehr abgehalten
worden Es iſt nun der allſeitige Wunſch laut geworden dieſe
Waldandachten wieder einzuführen und man gibt ſich der Hoff
nung hin daß der neue Ortsgeiſtliche dem Wunſch ſeiner Kirchen
kinder nachkommen wird

Leipzig 29 Juli Großfeuer Heute früh nach 5 Uhr
brach in der Klaviaturenfabrik von Georg ThiemeL Anger Crottendorf Martinſtraße auf bisher noch unermittelte
Weiſe ein größeres Feuer ans das in den aufgeſpeicherten
Holzvorräten reichliche Nahrung fand Als die Feuerwehr auf
der Brandſtelle erſchien hatte das Feuer bereits einen beträcht
lichen Umfang angenommen dur den großen Anſtrengungen
der Feuerwehr war es zu danken daß das Hauptgebände vomFeuer verſchont blieb Dingegen brannten das Maſchinendaus

mit der Schmiede ein Seitengedäude und ein großer Schuppen
in dem Kohlen lagerten vollſtändig aus Der entſtandene Schaden
an den Maſchinen iſt ziemlich beträchtlich auch hat die im erſten
Obergeſchoß gelegene Dietzeſche Kartonnagenfabrik
ſtark unter dem Feuer zu leiden gehabt Nach mehr als vier
ſtündiger Tätigkeit konnte die Feuerwehr unter Zurücklaſſung
einer Brandwache wieder in die Depots einrücken Entſtanden
iſt das Feuer in einem Raume vor dem Maſchinenhauſe wo die
zur Bearbeitung kommenden roben Hölzer aufbewadrt wurden

WLeitung Otto Sonne
Veranuworilich für den politiſchen Teil i Albert Herling

ſür den lokalen Teil J Ernſt Böhme für Provingialno heichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch fürden Handelsteil Ernſt Böhme für deu Jnſeralentell Cari
Romacker Druck und Verlag von Otke Hendel Sämtllh m
Halle a S

S Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

ma r von h er aſent fiel von einem erbeladen oogenvit Räder desſeiben über die Bee gingen G AXaen aeWer Kein Geld hnt bleibe zu Jouit undſpare die Br erriſe n
dem er ſich erfriſcht durch i mit Myrrholin Seil
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Donnerstag den D Angnſt er
vormitt 11 Übr verſteigere ich im
Lonnig ſchen Gaſthofe Freiimfel
derſtraße 82 in Halle a/S wegen
anderweiter Nnternehmung bezw
wegen Aufgabe einesFuhrgeſchäftes
freiwillig öffentlich meiſtbietend
gegen Barzablung

2 gant ein u zweiipäunerner dazu gehRappen auterhalt Geſchirre
Futterkaſten n dergl Utenfilien
Die Pferde ſind in ſehr gutem

Fuſlterzuſtande ſehr fromm ea 1,70
groß und ca 7 bezw 9 Jahre alt

amtliche Gegenſtände ſind ge
braucht und zwei Stunden vor der
Verſteigerung bezw die Pferde
1 von heute ab täglich zu beſich

tigenFietzner Gerichtsvollzieber
Freiimfelderſtr 82

Bin Verreist
Dr Leidholdt

Vertretung dureh die HerrenDr Vranm Vhecher Friedrict r
Dr Luther Leipzigerstr 91 r t

Mittwoch den 1 Anwiegerveginn utes
9

Dienstag en 31 In

S e l l S Kincdergartens
Raumengs SiePreiſe in ParfüOscar Bakllin Seipzigeritigugrie

Verkaufs e2Sämtliche Waren des Hauses sind einer noch Der Hekonomielehrling
maligen Preisherabsetaung nnterzogen geordnet auf und ſeine Ansbildung zum DliriC W Trothe Tischen ausgelegt und kommen genten größerer HüterVon Ludwig Thiele Anderbeck

3 AuflageMontag Dien Sag Preis gebeſtet J nnd
gebunden 4

Optisches Institut
Poſtſtraße 910

Gegründet 1816

den 30 den 31 Iuſſ Wsoweit Vorrat zum Vorkant Corfſiren als Desinſektions
Ausser dieser ganz enormen Preisherabsetzung zund Püuge mitten

Zur Reiſe empfohlen 2 Mit 9 AbpbildnngenKodnks Feldstecher Preis 1Compasse Höhenmesser
Schrittzähler

Taschenthermometer
Schuizklemmer ete

Rabat marken und unterhalten ſoll

wenige Artikel aus geschlossen

Bon S D L Henne
7 Auflage

Mit 100 Abbiid ungen
Preis 3

uWeinbüchlein

Kurze Anleitung zur Kultur der
j Rebe mit Rückſicht auf Klimg
Lage und Sorten ſowie zur Be
reitung Verbeſſerung und Be

handlung des Weines
r Ferner über Obſt Veeren nudSchanmveiuneSe O Mit erläuternden AbbildungenVon Dr Guſtav Klamm

Aurtornnohbitle
Erſiklaſſige Fabrikate

184 P S 1 Zylind 2 P S 2 Zylind
1 16/18 P S 4 Zylinder

gebraucht aber vorzüglich erhalten mit
Garantie äunß vreisw zu verkanfen
weg Anſchaff größ Wagen Gefl Anfr
nan Automobilhanus Louis Glüelk

Leipzig Schülzenſtr 1

e r 3 r Te e e S enh S SS D
e J 4 J aa et r W s te m hD r a

s
e

e e

Hamburger Engros Lager

a ee Kart 1S e S S fi Die Hbſt Hrangeriee e de oder kurze Anleilung AepfelBirnen Pflaumen Kirſchen Apri
T kofen und Pfirſichen in Blumen

Zwei Paar ſcherben oder Kübeln zu ziehenKutschpferde Von J e mann2 Auflage

Ungarn Rappen Füchſe Braune vor Mit Abbildungenkurzem friſch importiert gut einge G m b H Preis 20e Werke ſechs die Wahl ſtehen ſ S Zu beziehen durch alle Buch2 t 4 t T J e JSchloß Thammenhain bei Wurzen 41 I I1 10 ist Aa8s80 6061 l e S o Bar füsso st1 3880 35 handlungen
e

S Sne ehee r 7 d2 e e e e S 5 V W e
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Wie sich infolge der beständigen Erhöhnng aller Unkosten die bayrischen und böhmischen Branereien zu einer wesentlichen Steigernng
ihrer Verkanfspreise entschlossen haben ist auch die gesamte norddeutsche Brauindustrie unter dem Drucke der Verhältnisse gezwungen ihre bis
herigen Preise zu erhöhen

Nachdem die letzten beiden Dezennien neben erheblich gesteigerten Löhnen die mit den grossen soziatelitischen Gesetzen verbundenen
Mehrausgaben auf dem Gebiete der Kranken und Unfall sowie der Alters und Invaliditäts Versichernng gebracht aaben nachdem ferner in den
letzten Jahren eine sehr bedeutende Verteuerung aller im Brauereibetriehe benötigten Materialien und Utensilien eingetreten ist kosten doch
Kohlen heute 20 30 Transportfässer 60 80 Lagerkässer volle 100, Gummischläuche Gummischeiben Llaschen Futtermittel etc 30 40
mehr hat uns der 1 März d Js eine Erhöhung

es GerStennzolies von 2 u 4 V za
es FIaIZZèolleSs von 3,60 zu 5 R andes EHopfenzolles von 14 auf 20 Feaa uns er es Harzes von ,80 zu V za ee V r S des Fferdezolles von 20 zur 80 a r eund endlich der 1 Juli dieses Jahres eine ganz unerträgliche Erhöhung der Brausteuer gebracht die in ihrer obersten Staſfeh minmmnehr den Betrag e

Von 10 Mark an Stelle der bisherigen 4 Mark pro Doppelzentner Malz erreicht Nicht genug damit ist es eine von der Reichsregierung bereits
zugestandene Tatsache dass für das nächste Jahr eine weitere Erhöhung der Brausteuer sogar über die Sätze der ursprünglichen Regierungsvorlago e
hinaus auf 13,50 Mark pro Doppetzentner Malz bei gleichzeitiger entsprechender Erhöhnng der Brausteuer auch in der süddeutschen Brausteuor

gemeinschaft geplant ist eSchon die jetzige Erhöhmng der Brausteuer Kommt bei den meisten Brauereien einer beinahe völligen Kassierung ihres Geschäftssge
2 winnes gleich es ist daher eine Existenzbedingung für sie dass sie die ihnen erwachsenen und erwachsenden Mehrbelastungen wenigstens teil

Weise durch eine Erhöhung ihrer Bierpreise ausgleichen dNach dem Vorgange der Brauereiverbände in Berlin Chemnitz Dresden Hannover Magdeburg Cassel Erfurt etc hat die Bezirks e
z gruppe Halle a S des Leipziger Branoreivereins G m b H unter gegenseitigem solidarischen Kintreten für einander anch ihbrerseits eine Br

4 W j I i p nie d 33höhnng des Bierpreises beschlosson Dementsprechend erhöht sich der bisherige Preis um 2 Pfennige für das Liter resp
I Pfennig für die Flasche und zwar vom I August ab

Halle a Leipzig Dessau Wittenberg Bitterfeld Dolitzweh Cöthen Cönnern Merseburg Schladebach und Eisleben

Bravereiverein Leipzig 60 m b Bezirksgruppe Ilalle a S und Plaschenpfandvereinigung
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